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PRESSEMITTEILUNG 04/2025 
 
 
 
Statement von Oliver Wirth zum Wahlausgang 
 

 

 
Oliver Wirth: „Die künftige Bundesregierung muss die Wirtschaft 
stärken und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts wieder 
herstellen.“ 

 

25.02.2025 

 
 

ULM/ALB-DONAU/BIBERACH – Zum Ausgang der Wahl zum 21. Bundestag am 23. Februar 2025 

erklärt Oliver Wirth, Vorsitzender der Bezirksgruppe von Südwestmetall: 

 

„Die Bürgerinnen und Bürger haben die Politik der Ampelregierung abgewählt und den 

Unionsparteien den klaren Auftrag erteilt, einen politischen Kurswechsel einzuleiten. Die Union 

muss nun zügig eine stabile und handlungsfähige Koalition bilden, die die großen 

Herausforderungen in Deutschland entschlossen angeht. 

 

Oberstes Ziel ist dabei, die Wirtschaft zu stärken und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 

wieder herzustellen. Deutschland steckt seit zwei Jahren in der Rezession. Wir brauchen aber 

dringend Wachstum und eine starke Wirtschaft, um eine nachhaltige soziale Sicherung, eine 

gelingende Transformation und so langfristig Beschäftigung und Wohlstand sichern zu können. 

Dabei gilt es, Wachstumshemmnisse wie eine überbordende Bürokratie oder zu hohe Energiepreise 

anzugehen. Deutschland muss zudem auch wieder zur starken und führenden Stimme in Europa 

werden. Angesichts dramatischer geopolitischer Verschiebungen gilt es, Europas Sicherheit und 

Selbstbestimmung zu stärken. 

 

Das Abschneiden der populistischen und extremen Parteien bei dieser Wahl erfüllt uns mit Sorge. Es 

ist eine eindringliche Mahnung, dass die Probleme dieses Landes, die viele Menschen bewegen, jetzt 

endlich gelöst werden müssen.“ 

 

Foto zum Abdruck honorarfrei. 

Quelle: Südwestmetall 
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Info zu Südwestmetall: 
SÜDWESTMETALL ist der Verband der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg. Er ist 

kompetenter Ansprechpartner für Arbeitgeber in arbeits- und sozialrechtlichen, tarifvertraglichen 

und sozialpolitischen Fragen. SÜDWESTMETALL ist Sprachrohr für seine Mitgliedsbetriebe 

gegenüber Gewerkschaft, Staat und Öffentlichkeit. Zusammen mit dem Sozialpartner vereinbart 

SÜDWESTMETALL in Tarifverträgen die Bedingungen der Arbeitsverhältnisse. 

Die Bezirksgruppe Ulm von SÜDWESTMETALL und des tarifungebundenen Unternehmensverbands 

Südwest betreut in der Region Ulm, Biberach, Alb-Donau und dem südöstlichen Teil Sigmaringens 

144 Betriebe mit 59.151 Beschäftigten. 

 

 


